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NÄCHSTE AUSGABE 
Die nächste Ausgabe erscheint Ende Oktober 

2018. Redaktionsschluss f¿r diese Ausgabe ist 

der 10.10.2018!  
 

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an 

buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf 

CD oder Stick abgeben. 

 

IMPRESSUM 
Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei allen Inse-

renten in der Bürger-Info. Kaufen Sie bei unseren 

Firmen. Sie tragen mit Ihrem Einkauf dazu bei, 

Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze, sowie ein 

reichhaltiges Produkt- und Dienstleistungsange-

bot in der Gemeinde zu erhalten und zu schaffen. 
 

Die Pleinfelder Bürger-Info erscheint jeweils am 

Monatsanfang und wird kostenlos an alle Haus-

halte der Gemeinde Pleinfeld verteilt.  
 

Auflage: 3.500 Stück.  
 

Der Markt Pleinfeld behält sich vor, unverlangt 

eingesandte Manuskripte zu kürzen.               
 

Herausgeber: Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 

91785 Pleinfeld, Telefon (0 91 44) 92 00-0 ñ Fax 

(0 91 44) 92 00-50, www.pleinfeld.de,  

E-Mail: mail@pleinfeld.de  
 

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  

1. B¿rgermeister des Marktes Pleinfeld Markus 

Dirsch, Marktplatz 11, 91785 Pleinfeld 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 

nach dem, von der Sonne verwöhnten Sommer, 

zieht jetzt der Herbst ins Land. Vor wenigen Wo-

chen hat für unsere Kinder die Schule begonnen. 

Gerade in der ersten Zeit sollte es für ALLE Ver-

kehrsteilnehmer eine Selbstverständlichkeit sein, 

auf die Schulkinder, besonders aber auf die ABC 

Schützen, zu achten.  
 

Unser Ferienprogrammangebot war auch heuer wieder ein großer 

Erfolg und so konnte vielen Kindern und Jugendlichen auch in den 

Ferien, die Natur und die Tiere oder andere neue ăhandwerkliche 

Geschicklichkeitenò nªher gebracht werden. Mein groÇer Dank gilt 

unseren Damen vom Bürgerð und Mehrgenerationenhaus und nicht 

zuletzt den vielen Helferinnen und Helfern in den teilnehmenden 

Vereinen und Organisationen, ohne die so ein Angebot nicht möglich 

gewesen wäre! 
 

Ich finde es ist auch an der Zeit, ALLEN Bürgerinnen und Bürgern 

Danke zu sagen, die sich in irgendeiner Art und Weise für Pleinfeld 

und seine Ortsteile einsetzen.  
 

Ebenso unseren Beschäftigten im Rathaus, den Gemeindewerken, 

im Bauhof, dem Bürgerð und Mehrgenerationenhaus, der Bücherei, 

dem Freibad, sowie den Hausmeistern in den Schulen und den Eh-

renamtlichen unserer 11 Feuerwehren.  
 

Nur durch Ihren Einsatz ist die Sicherheit, das kulturelle, soziale so-

wie gesellschaftliche Zusammenleben in dieser Form möglich.  
 

EINFACH EINMAL DANKE SAGEN!!! 
 

Ihre 
 

 

 

 

 

 

 

 

Ingeborg Dorschner  

Zweite Bürgermeisterin 

TITELBILDER GESUCHT 
 

Wir suchen u.a. (aktuelle sowie gerne auch ältere / alte) Bilder aus 

Pleinfeld, den Ortsteilen, dem Gemeindegebiet Pleinfeld, dem Brom-

bachsee und von Veranstaltungen im Gemeindegebiet.  
 

Fotos, die Sie dem Markt Pleinfeld zur Verfügung stellen möchten, 

senden Sie bitte an buergerinfo@pleinfeld.de. Gerne können Sie 

Ihre Fotos auch auf einem USB Stick, als Print / Druck oder auf CD 

während der allgemeinen Öffnungszeiten beim Markt Pleinfeld 

(Vorzimmer, Zimmer 2.2) abgeben. Bei Fragen stehen wir Ihnen ger-

ne unter der Telefonnummer 09144 / 9200ñ21 zur Verfügung. Der 

Markt Pleinfeld wird sich aus allen Einreichungen, die jeweils geeig-

netsten Bilder heraussuchen und veröffentlichen. Wir bitten um Ver-

ständnis, falls Ihr Bild nicht bzw. nicht sofort veröffentlicht wird. Die 

unveröffentlichten Bilder werden gesammelt, sodass Sie ggfs. zu 

einem späteren Zeitpunkt verwendet werden können.  
 

Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Mithilfe!  
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MARKTGEMEINDERATSSITZUNG  
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeindera-

tes finden statt am  
 

Donnerstag, 04.10.2018 und  

Donnerstag, 08.11.2018 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter der Telefon-

nummer 09144 / 9200 ð21 oder im Internet unter 

www.pleinfeld.de. 
 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

08.11.2018 m¿ssen spªtestens am 26.10.2018 vorliegen.  

 

!! VORABINFORMATION !! 

IT-UMSTELLUNG IM RATHAUS 
 

Aufgrund einer IT-Umstellung bleibt das Rathaus in der Zeit 

vom 26.11 ð 30.11.2018 geschlossen.  

 

BEKANNTMACHUNG DER GEMEINDEWERKE 

PLEINFELD 
 

Am Montag, den 08.10. bis Freitag den 12.10.2018, wer-

den in Pleinfeld die Hydranten überprüft und die Wasserlei-

tungen durchgespült. 
 

Da dadurch leichte Trübungen des Wassers sowie Druck-

schwankungen auftreten können, bitten wir unsere Abneh-

mer, sich erforderlichenfalls mit einem genügenden Was-

servorrat einzudecken. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Besuchen Sie uns doch auch einmal auf unserer Internet-

seite: www.gw-pleinfeld.de 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Gemeindewerke 

 

BEKANNTMACHUNG DER GEMEINDEWERKE 

PLEINFELD 
 

Wasserzählerwechsel in Pleinfeld 
 

Laut Eichgesetz müssen alle 6 Jahre die Wasserzähler neu 

geeicht und deshalb ausgetauscht werden. 
 

Dies findet ab dem 4. Quartal 2018  und dem 1. Quartal 

2019 in folgenden Gebieten statt: 
 

Schlesierstraße, Sudetenstraße, Am Bahnweiher, Garten-

straße, Industriestraße, Sandstraße, Dieselstraße, Schne-

ckenweiher, Ginsterweg, Kaadener Straße, Saazerstraße, 

Beim Sägwerk und am Sportpark. 
 

Deshalb bitten die Gemeindewerke die Bürger, den Mitar-

beitern die Zähler frei zugänglich zu machen, damit sich 

der Austausch nicht unnötig verzögert. 
 

Besuchen Sie uns doch auch einmal auf unserer Internet-

seite:  

www.gw-pleinfeld.de 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre Gemeindewerke 

 

BEKANNTMACHUNG DES  

ZV PFAFFENBERGGRUPPE 
 

Am Montag, den 22.10. bis Freitag den 26.10.2018, wer-

den im Versorgungsgebiet des ZV Pfaffenberggruppe die 

Hydranten überprüft und die Wasserleitungen durchgespült 

und zwar in den Ortschaften: 
 

Walkerszell, Gündersbach, St. Veit, Ramsberg am Brom-

bachsee, Veitserlbach und Thannhausen. 
 

Dadurch kann es zu leichten Trübungen des Wassers, 

Druckschwankungen sowie kurzzeitig zu Versorgungsunter-

brechungen kommen. Deshalb bitten wir unsere Abneh-

mer, sich, falls erforderlich, mit einem genügenden Wasser-

vorrat einzudecken. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Zweckverband Pfaffenberggruppe 
 

NEUE AUSZUBILDENDE BEIM  

MARKT PLEINFELD 
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Kolleginnen und Kollegen,  
 

gerne möchte ich mich bei 

Ihnen vorstellen. 

Mein Name ist Sophie Meyer, 

ich bin 18 Jahre alt, bin in Plein-

feld eingeschult worden und 

habe danach in Nürnberg mei-

nen Realschulabschluss ge-

macht. Im Anschluss habe ich 

(Fortsetzung auf Seite 5) 
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eine Ausbildung zu Kaufmännischen Assistentin begon-

nen, die ich 2018 beendet habe. 
 

Danach suchte ich nach einer neuen beruflichen Heraus-

forderung. Diese Möglichkeit bot sich mir mit dem Beginn 

der Ausbildung zu Verwaltungsfachangestellten in meiner 

Heimatgemeinde ab dem 03.09.2018. Ich habe gerne 

Kontakt mit Menschen und deshalb freue ich mich auf 

meine zukünftige berufliche Tätigkeiten im Team mit mei-

nen Kolleginnen und Kollegen und den Bürgerinnen und 

Bürgern meiner Heimatgemeinde 
 

Mein Hobby ist der Reitsport, den ich auch in Pleinfeld 

ausübe. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Meyer Sophie 

 

FRAU AMANDA PEUKER SEIT 45 JAHREN 

BEIM MARKT PLEINFELD 
 

Frau Amanda Peuker, 

Verwaltungsfachange-

stellte im Pleinfelder 

Rathaus, konnte am 

01.08.2018 ihr 45 - 

jähriges Betriebsjubilä-

um beim Markt Plein-

feld feiern. Frau Peuker 

ist als Kassenverwalte-

rin für die Buchhaltung 

und das Vollstreckungs-

wesen zuständig.  
 

2. B¿rgermeisterin Ingeborg Dorschner dankte Frau Peu-

ker auch im Namen des Marktgemeinderates und den 

Mitarbeitern für ihre Dienste und lobte die sehr gute und 

zuverlässige Zusammenarbeit mit ihr. Wegen ihrer hilfsbe-

reiten und freundlichen Art wird sie von den Mitarbeitern 

sehr geschätzt.  

 

ELTERNKURS ăKESS-ERZIEHEN: VON  

ANFANG ANò 
VON 28. SEPTEMBER BIS 26. OKTOBER 2018 AB 19 UHR ð FÜR 

ELTERN MIT KINDERN VON NULL BIS DREI JAHREN  
 

Mit der Geburt eines Kindes verändert sich vieles im All-

tag. Eltern möchten die Entwicklungsschritte ihres Kindes 

kompetent begleiten, es fördern und ermutigen bei ihrem 

Start ins Leben. Sie möchten eine gute Beziehung zu ih-

rem Kind aufbauen, wissen, was wann wie für das Kind 

wichtig und sinnvoll ist und dem Kind notwendige Grenzen 

klar setzen - nicht immer gelingt das einfach so.  
 

Der Elternkurs ăKessȤerziehen: Von Anfang anò bietet M¿t-

tern und Vätern mit Kindern zwischen null und dem vollen-

deten dritten Lebensjahr hierzu Unterstützung und Aus-

tausch. An fünf Abenden informiert die zertifizierte Kess-

Kursleiterin Sandra Meier aus Titting über die Entwicklung 

und die Bedürfnisse von Kleinkindern und regt die Teilneh-

mer durch kurze Übungen und Selbstreflexionen an, das 

Verhalten ihrer Kinder besser zu verstehen und Konflikte 

kreativ zu entschärfen. Zudem erfahren die Eltern wie es 

gelingt, das Kind in den Alltag einzubeziehen, alltägliche 

Erfahrungsräume zu nutzen und dabei das Familiengefühl 

zu stärken.  
 

ăWir kn¿pfen an die persºnlichen Erfahrungen der Teilneh-

mer an, wobei der Kurs keine Patentrezepte vermittelt, 

sondern den Eltern vielfältige konkrete Anregungen bietet. 

Dadurch sollen die Eltern individuelle Alltagssituationen in 

der täglichen Praxis zu Hause gelingend gestalten kön-

nenò, betont die Referentin.  
 

Die Kursabende könnten auch als Oasenzeiten für Erzie-

hende bezeichnet werden, da die Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer Zeit finden im oft turbulenten Erziehungsalltag 

inne zu halten und wahrzunehmen, was ihnen und ihrem 

Kind gut tut.  
 

Der Elternkurs findet an folgenden Abenden statt:  

Freitag, 28. September 2018 

Montag, 01. Oktober 2018,  

Freitag, 05. Oktober 2018,  

Freitag, 19. Oktober 2018,  

Freitag, 26. Oktober 2018. 
 

Der Kurs beginnt um 19 Uhr und dauert circa zwei Stun-

den. Veranstaltungsort ist der Sitzungssaal im Landrats-

amt Weißenburg-Gunzenhausen in der Bahnhofstraße 2 in 

Weißenburg. Die Kosten belaufen sich auf 40 Euro pro 

Person bzw. 50 Euro für ein Elternpaar. Darüber hinaus 

sind 8 Euro für ein Elternhandbuch zu entrichten.  
 

Anmeldungen nimmt die Leiterin der Schwangerenbera-

tungsstelle im Landratsamt, Frau Fersch, per E-Mail an 

monika.fersch@landkreis-wug.de oder telefonisch unter 

09141 902 -413 entgegen. Die Teilnehmerzahl ist auf ma-

ximal zwölf Personen begrenzt.  
 

Weitere Informationen zum Kurs sind auf der Homepage 

des Landratsamtes unter Termine & Veranstaltungen zu 

finden. Der Kurs wird von der Schwangerenberatungsstel-

le des Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen in Ko-

operation mit dem Katholischen Erwachsenenbildungs-

werk Weißenburg-Gunzenhausen (KEB) angeboten. 

όCƻǊǘǎŜǘȊǳƴƎ Ǿƻƴ {ŜƛǘŜ оύ 
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REGIERUNG VON OBERFRANKEN  

BERGAMT NORDBAYERN 
 

Planfeststellung nach dem Bundesberggesetz - BBergG -  

Rahmenbetriebsplan für die Erweiterung des Tagebaus 

ăMischelbachò, Markt Pleinfeld und Gemeinde Rºttenbach, 

Landkreis WeißenburgñGunzenhausen und Landkreis 

Roth zur Fortsetzung der Gewinnung von Quarzsand durch 

die Firma Brenner + Haas KG Quarzsandwerke, Wil-

burgstetten 
 

Bekanntmachung der Regierung von Oberfrankenñ

Bergamt Nordbayernñvom 11.09.2018 Nr. 26-

3914.009.03 -II-3659/2018  
 

1. Auf Antrag der Firma Brenner + Haas KG Quarzsandwer-

ke, Wilburgstetten, hat die Regierung von Oberfrankenñ

Bergamt Nordbayernñmit Beschluss vom 11.09.2018 den 

Plan (Rahmenbetriebsplan) für die Erweiterung des Quarz-

sand-Tagebaus ăMischelbachò, Markt Pleinfeld und Ge-

meinde Röttenbach, Landkreis Weißenburg-

Gunzenhausen und Landkreis Roth nach den §§ 55 und 

57a BBergG i.V.m. Art. 72 bis 78 BayVwVfG festgestellt.  
 

2. Der festgestellte Plan umfasst den Rahmenbetriebsplan 

mit Anhängen.  
 

3. Der Planfeststellungsbeschluss wurde mit Auflagen zum 

Gewässerð und Grundwasserschutz, zum Naturð und 

Landschaftsschutz, zum Immissionsschutz und zum 

Schutz öffentlicher und privater Interessen, insbesondere 

zur Wahrung der in §55 BundesberggesetzñBBergGñvom 

13.08.198 (BGBI I S. 1310), letztmalig geªndert durch 

Gesetz vom 20.07.2017 (BGBI I S. 2808), aufgeführten 

Erfordernisse und Belange verbunden.  
 

4. Die im Verfahren vorgebrachten Einwªnde und Antrªge 

wurden zurückgewiesen, sofern ihnen nicht durch Zusiche-

rung des Vorhabensträgers oder Nebenbestimmungen 

(MaÇgaben) des Beschlusses entsprochen wurde oder sie 

sich auf andere Weise erledigt haben.  
 

5.Rechtsbehelfsbelehrung  
 

Gegen diesen Bescheid (Planfeststellungsbeschluss) kann 

innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage 

bei dem  
 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach, 

Postfachanschrift: Postfach 6 16, 91511 Ansbach, 

Hausanschrift: Promenade 24ñ28, 91522 Ansbach, 
 

schriftlich, zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-

schäftsstelle dieses Gerichts oder elektronisch in einer für 

den Schriftformersatz zugelassenen Form erhoben wer-

den. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat 

Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens be-

zeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 

zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 

sollen angegeben, der angefochtene Bescheid soll in Ur-

schrift oder in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und 

allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die übrigen Betei-

ligten beigefügt werden.  
 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung 

¶ Die Erhebung der Klage durch einfache E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine rechtliche Wir-

kung! 

 Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 

 von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der  

 Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs- 

 gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de)  
 

¶ Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten seit 1. Juli 2004 grundsätz-

lich ein Gebührenvorschuss zu entrichten.  
 

6. Eine Ausfertigung des Planfeststellungsbeschlusses mit 

einer Rechtsbehelfsbelehrung und eine Ausfertigung des 

festgestellten Plans liegen in der Zeit vom 08. Oktober 

2018 bis einschlieÇlich 22. Oktober 2018 
 

¶ bei dem Markt Pleinfeld, Marktplatz 11, 91785 Plei-

nfeld, Zimmer 2.3 während der allgemeinen Dienst-

stunden (Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 

12:00 Uhr, Dienstag von 13:00 bis 15:00 Uhr, Don-

nerstag von 14:00 bis 18:00 Uhr und Freitag von 

08:00 bis 12:00 Uhr), und 

¶ bei der Gemeinde Röttenbach, Rathausplatz 1, 

91187 Rºttenbach, Zimmer EG 01 wªhrend der 

allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag von 

08:30 bis 12:00 Uhr, Montag von 13:00 bis 18:00 

Uhr und Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr) 
 

7. Mit Ende der Auslegungsfirst (22. Oktober 2018) gilt der 

Beschluss allen Betroffenen und denjenigen gegenüber, 

die Einwendungen erhoben haben, als zugestellt.  
 

8. Es wird darauf hingewiesen, dass der Planfeststellungs-

beschluss  bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist (22. No-

vember 2018) von den Betroffenen und denjenigen, die 

Einwendungen erhoben haben, schriftlich bei der Regie-

rung von OberfrankenñBergamt Nordbayernñ, Postfach 

11 01 65, 95420 Bayreuth, unter Angabe des Aktenzei-

chens (Nr. 26-3914.009.03 -II-3659/2018) angefordert 

werden kann. 
 

Bayreuth, den 11. September 2018 
 

gez. 

Dr. Boerner 

Abteilungsdirektorin  
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AUSSENSPRECHTAGE DES ZENTRUM  

BAYERN - FAMILIE UND SOZIALES - REGION 

MITTELFRANKEN IN WEISSENBURG I. BAY. 
 

Das Zentrum Bayern Familie und Sozialesð Region Mittel-

franken führt an folgenden Tagen 
 

02.10.2018, 06.11.2018, 04.12.2018  

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 
 

im Landratsamt Weißenburg - Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener StraÇe 3, 91781 WeiÇenburg i. Bay (ăAltes 

Arbeitsamtò) allgemeine AuÇensprechtage durch. 
 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch - 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-

erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegsð und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und 

Bürgern des Landkreises WeißenburgðGunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden.  

 

PFLEGENDE ANGEHÖRIGE IN DEN 

FOKUS NEHMEN 
 

Personen, die ihre Angehörigen pflegen, werden oft nicht 

angemessen wahrgenommen, weil sich der Fokus stärker 

auf die Pflegebedürftigen richtet. Darauf weist die Sozial-

versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) hin. 
 

Wer Angehörige zuhause pflegt, braucht Unterstützung und 

Entlastung ð sonst ist die seelische und körperliche Ge-

sundheit des Pflegenden selbst gefährdet. Nirgends wer-

den so viele Pflegebedürftige zu Hause gepflegt wie in der 

Landwirtschaft, der Forstwirtschaft und im Gartenbau. An-

gesichts der enormen Pflegebelastung im Alltag, oft eige-

ner gesundheitlicher Probleme und der emotionalen Belas-

tung in der Beziehung zum Gepflegten können sich körper-

liche, geistige, soziale und/oder seelische Beeinträchtigun-

gen beim Pflegenden einstellen. Ist der pflegende Angehö-

rige krank, leidet darunter auch die von ihm geleistete Pfle-

ge. Die SVLFG bietet ihren Versicherten unter anderem die 

ăTrainings- und Erholungswoche f¿r pflegende Angehºrigeò 

an. 
 

Hier erhalten die Pflegenden Anleitung, Beratung und 

Tipps für ihren häuslichen Pflegealltag. In Gruppen von bis 

zu 15 Personen werden sie in allen Aspekten der Pflege 

informiert und geschult. Zeit bleibt auch für die Erholung 

und Entspannung sowie den Erfahrungsaustausch mit an-

deren Teilnehmern. Sie sollen auch lernen, sich in ihrer 

wenigen Freizeit durch gezielte Bewegungs- und Entspan-

nungsübungen selbst zu regenerieren, um weiterhin der 

anstrengenden Aufgabe gewachsen zu sein. 

Mehr Informationen zur Trainings- und Erholungswoche 

sowie anstehende Termine unter www.svlfg.de/

gleichgewicht  

 

BESSERE ZAHNÄRZTLICHE LEISTUN-

GEN FÜR PFLEGEBEDÜRFTIGE  
 

Seit Juli bezahlt die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 

Forsten und Gartenbau behinderten und pflegebedürftigen 

Versicherten der Landwirtschaftlichen Krankenkasse bes-

sere Leistungen zur Verhütung von Zahnerkrankungen.  

Diese neuen Präventionsleistungen nach § 22a SGB V 

können in der Zahnarztpraxis, in stationären Einrichtungen 

und jetzt auch in der häuslichen Umgebung in Anspruch 

genommen werden.  
 

Am 25. September ist Tag der Zahngesundheit. Er steht 

2018 unter dem Motto ăGesund im Mund ð bei Handicap 

und Pflegebedarfò. Damit lenkt der Aktionskreis zum Tag 

der Zahngesundheit den Blick auf die Mundgesundheit 

pflegebedürftiger Menschen. Sie benötigen aufgrund ihrer 

besonderen Lebenssituation Unterstützung für die Pflege 

und Reinigung ihres Mundraums und des Zahnersatzes. 
 

Für alle gesetzlich Krankenversicherten, die einem Pflege-

grad zugeordnet sind oder eine anerkannte Behinderung 

haben, ist es deshalb eine gute Neuigkeit, dass die gesetz-

lichen Krankenkassen für sie ab sofort die Kosten für er-

weiterte Leistungen zur Verhütung von Zahnerkrankungen 

übernehmen. Der Anspruch umfasst die Erhebung des 

Mundgesundheitsstatus, die Erstellung eines Plans zur 

individuellen Mund- und Prothesenpflege, die Aufklärung 

über die Bedeutung der Mundhygiene und über Maßnah-

men zu deren Erhalt sowie die Entfernung harter Zahnbelä-

ge. 
 

Pflege- oder Unterstützungspersonen sollen in die Aufklä-

rung und die Erstellung des Pflegeplans mit einbezogen 

werden. Gerade dieser Punkt ist wichtig, denn pflegebe-

dürftige Menschen sind häufig auf Hilfe bei der Mundhygi-

ene angewiesen. Pflegekräfte und Angehörige sollten sich 

deshalb ausführlich über die richtige Ausrüstung und die 

richtige Putztechnik informieren und für das tägliche Zäh-

neputzen, die Mundpflege und die Reinigung des Zahner-

satzes ausreichend Zeit einplanen. Der Aufwand lohnt 

sich. Denn passt die Mundhygiene und sind die Zähne und 

das Zahnfleisch gesund, steigt die Lebensqualität älterer 

und pflegebedürftiger Menschen nachweislich.  

Informationen, wie die täglich notwendigen Mundhygie-

nemaßnahmen richtig durchgeführt werden, bietet zum 

Beispiel die Bundeszahnärztekammer unter www.zqp.de/

w p - c o n t e n t / u p l o a d s /

Ratgeber_Mundgesundheit_Zahnpflege_Prothese.pdf. 

Zwölf Videos unter www.youtube.com (Suchbegriff: BZÄK) 

zeigen ebenfalls, worauf geachtet werden muss. 
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GÄSTEEHRUNG IN PLEINFELD 
 

Seit nunmehr 30 Jahren verbringen die Eheleute Annegret und Heinrich 

Baier aus Koblenz ihren Urlaub im Gasthof Buckl in Pleinfeld. Hin und wie-

der werden sie bei diesen Urlauben von ihren Kindern und Enkeln begleitet. 

Die meiste Zeit ihres Aufenthalts verbringen die Baiers am See. Aber auch 

ein Besuch in Rothenburg ob der Tauber gehört zum Programm. 

Von der Kultur- und Touristinformation erhielten die treuen Gäste eine Ur-

kunde und ein kleines Präsent. Der Markt Pleinfeld bedankt sich bei Anneg-

ret und Heinrich Baier für ihre Treue und freut sich auf ein baldiges Wieder-

sehen. 

MELDUNG VON VERANSTALTUNGEN 
 

In der Bürgerinfo erscheint monatlich der aktuelle Veranstaltungskalender. Um diesen immer möglichst vollständig präsen-

tieren zu können, möchten wir an dieser Stelle noch einmal alle Vereine und sonstige Einrichtungen in Pleinfeld und den 

Ortsteilen bitten, uns alle Veranstaltungen zu melden. Die Meldungen können Sie ganzjährig in der 
 

Kultur- u. Touristinformation  

Marktplatz 11 - 91785 Pleinfeld 

Tel.: 09144/ 920070; Fax: 09144/ 920060  

Email: tourismus@pleinfeld.de 
 

abgeben. Ein Formular für Ihre Meldung stellen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Den Veranstaltungskalender mit allen bisher gemeldeten Veranstaltungen für 2019 finden Sie auch im Internet unter 

www.pleinfeld.de. AuÇerdem werden alle Veranstaltungen, die auch f¿r die Urlaubsgªste interessant sind, in den im Fr¿h-

jahr erscheinenden Gästezeitungen, wie z. B. dem Seeblick, veröffentlicht. 

ERLEBNISTAG ăENTDECKE DEN BROMBACHSEEò 2019 

WIR BRAUCHEN IHRE UNTERSTÜTZUNG! 
 

Der Winter ist vorbei ð nichts wie raus in die freie Natur! So lautet wieder das Motto am 

Sonntag, 28. April 2019 beim Erlebnistag ăEntdecke den Brombachseeò ð Sport, Spiele, 

Kultur und Spaß für jedes Alter! 
 

Um an unserer Station in Ramsberg am Brombachsee ein möglichst abwechslungsreiches Programm für die ganze Familie 

zu gestalten, suchen wir Sie und Ihre Ideen!  
 

Wenn Sie ein passendes Angebot (sportliche Aktivität, Bastelaktion, Kinderschminken, etc.) für unseren Familientag haben 

und gerne mitmachen möchten, setzten Sie sich bitte bis zum 15. November 2018 mit uns in Verbindung. Wir freuen uns! 

Kontakt: Kultur- u. Touristinformation Pleinfeld, Tel.: 09144/920070 oder Email: tourismus@pleinfeld.de 
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